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Primus SuK Canlar wieder zurück in der Spur
Fußball-Kreisliga A: 4:1-Sieg in Sennestadt – Heepen feiert »Last-Minute-Remis« – Brake gibt sich keine Blöße

 Von Michel D e n n i n

Bielefeld (WB). Während Pri-
mus SuK Canlar in der Fußball-
Kreisliga A dank des 4:1-Auswärts-
erfolges bei Türkgücü Sennestadt
wieder zurück in der Spur ist, hat
der TuS Hillegossen beim 3:3-Re-
mis gegen die SpVg. Heepen zwei
späte Gegentreffer hinnehmen
müssen.

Türkgücü Sennestadt – SuK
Canlar 1:4 (0:3). »Einfach zu viele
individuelle Fehler«, ärgerte sich
Sennestadts Benal Cakir. Serdar
Meral (1./32.) und Hasan Kizilkaya
(35.) schossen die 3:0-Halbzeitfüh-
rung für die Gäste heraus. Im
zweiten Abschnitt erzielte zu-
nächst Ismail Güzel per verwan-
delten Strafstoß den 1:3-An-
schlusstreffer (52.), ehe der »über-
ragende Mann des Spiels« (SuK-
Trainer Zafer Atmaca) Umut Anil
mit seinem Treffer zum 4:1 den
Endstand erzielte (75.). Atmaca
freute sich am Ende über »einen
souveränen Sieg« seiner Elf. 

SV Gadderbaum – TuS Brake
1:5 (1:3). Marcel Palmowski (2.) und
Don-Manuel Obasohan (11.) be-
sorgten die frühe 2:0-Führung für
die Gäste. Palmowski erhöhte gar
auf 3:0 (28.), fünf Zeigerumdre-
hungen später erzielte Gadder-
baums Till Hornberg den 1:3-An-

schlusstreffer (33.). In den zweiten
45 Minuten machte Obasohan mit
seinem zweiten Treffer zum 4:1
den Sack bereits vorzeitig zu (57.).
Palmowski stellte mit seinem drit-
ten Streich noch den 5:1-Endstand
her (71.). »Eine sehr konzentrierte
Leistung«, lobte Brakes Übungs-
leiter Güven Aydin seine Schütz-
linge. 

TuS Hillegossen – SpVg. Hee-
pen 3:3 (1:0). »Vollkommen unnö-
tig«, musste der hörbar geknickte
TuS-Trainer Mehmet Ilmaz fest-
stellen. Roudolph Agbokou-Apeti
brachte die Hausherren kurz vor
der Pause mit 1:0 in Front (40.).
Nach dem Seitenwechsel egali-
sierte Heepens Steven Kraus zum
1:1 (51.). Ein Doppelpack von Hille-
gossens Kevin Schürstedt (53./85.)
ließ den TuS wie den sicheren Sie-
ger aussehen, ehe erneut Kraus
(88.) und Okan-Kadir Biyikli (93.)
doch noch den späten Heeper
Ausgleich erzielen konnten. »Ich
bin mit dem Punkt einverstan-
den«, atmete Heepens Coach Mar-
ko »Tucky« Hall durch. 

VfL Ummeln – TuS Ost 1:1 (0:1).
Philipp Schnüll brachte die Gäste
noch vor dem Halbzeitpfiff mit 1:0
in Führung (35.). In der zweiten
Halbzeit erzielte Tom Jungeblodt
den 1:1-Ausgleichstreffer für den
VfL – gleichzeitig der Endstand.

TuS-Trainer Marcel Hokamp: »Die
Richtung stimmt!« 

TuS 08 Senne I – Türk Sport
Steinhagen 5:1 (1:1). Sennes Luka
Marquardt erzielte den 1:0-Füh-
rungstreffer (17.). Die Gäste konn-
ten noch vor der Pause den 1:1-
Ausgleich erzielen. Im zweiten
Abschnitt drückte Senne auf den

Führungstreffer und wurde spät
belohnt: Timon Finger (78./91.),
Philipp Schlegel (79.) und Matthes
Schwabedissen (89.) schraubten
das Ergebnis am Ende auf 5:1 in
die Höhe. »Wir haben Geduld be-
wiesen und wurden belohnt«,
freute sich Sennes Trainer Mike
Wahsner. 

SC Peckeloh II – TuS Jöllen-
beck II 0:2 (0:0). Nach einer torlo-
sen ersten Hälfte erzielte Jöllen-
becks Niclas Lachmann kurz nach
Wiederanpfiff die 1:0-Führung
(49.). Auch der Platzverweis gegen
Spielführer Matthias Freyermuth
(68.) stoppte die Gäste nicht: Lach-
mann machte mit seinem zweiten
Treffer kurz vor Schluss alles klar
(86.). »Ein verdienter Sieg«, lautete
das kurze Fazit von Jöllenbecks
Coach Michael Zozmann.

TSV Amshausen – SV Ubbedis-
sen 2:4 (1:3). Malte Herrmann (30.)
und Bilal Hamdan (34.) schossen
die Gäste mit 2:0 in Führung. Dem
1:2-Anschlusstreffer des TSV ließ
Daniel Nottebrock (45.) noch vor
der Pause das 3:1 folgen (45.). Im
zweiten Durchgang kam Amshau-
sen zunächst wieder auf 2:3 heran,
Kevin Barthelmeus erzielte aber
noch in der Nachspielzeit den ent-
scheidenden 4:2-Siegtreffer (94.).
»Der Sieg geht völlig in Ordnung«,
so Ubbedissens Kevin Barthel-
meus. 

SpVg. Versmold – TuS Ein-
tracht 3:1 (0:1). Auch die frühe 1:0-
Halbzeitführung der Gäste durch
Leonardo Porcu (4.) half dem TuS
nicht. Im zweiten Durchgang
drehte der Rangzweite Versmold
auf und stach drei Mal zu
(65./75./76.).

Schwieriges Geläuf: Auf dem seifigen Untergrund setzte sich SuK
Canlar (rote Trikots) am Ende mit 4:1 durch.  Foto: Peter Unger

Torflut zum 
Hinrundenschluss
Kreisliga B: Brackwede verteidigt die Spitze

 Von Michael Z o z m a n n

Bielefeld (WB). Am letzten
Spieltag der Hinrunde fielen in
der Gruppe 1 der Kreisliga B in
acht Spielen 53 Tore! Der höchste
Sieg gelang dabei SCB II beim 9:0
gegen das überraschend schwache
Hicret II. Brackwede verteidigte
durch ein 3:0 in einem »Nebel-
spiel« gegen Roj die Tabellenspit-
ze, die sie unter der Woche durch
ein 4:2 im Nachholspiel gegen
Türk Sport II erobert hatten. In
der Gruppe II ist Babenhausen
Spitzenreiter Steinhagen II auf
den Fersen. Das Verfolgerduell
zwischen Schildesche und Dorn-
berg II endete leistungsgerecht 1:1.

Gruppe 1
SC Bosporus – TuS Eintracht II

7:1 (4:0). »Wir wussten, dass es
schwer wird, wenn wir dieses
Spiel verlieren. Die Jungs haben
deshalb alles reingeworfen«, freu-
te sich Abdullah Yilmaz über den
Erfolg im »Sechs-Punkte-Spiel«.
Baris YIlmaz (3), Faton Cenaj (2),
Beytullah Eristi und Fahrettin Efe
trafen für die Hausherren. Wis-
sam Salam Haji erzielte den Eh-
rentreffer für Eintracht.

FC Türk Sport II – HD-NK
Croatia 8:0 (1:0). 1:0, 3:0, 6:0 Do-
gan Pamuk; 2:0, 5:0, 8:0 Ecehan
Demirayak; 4:0 Taner Uludasde-
mir; 7:0 Ergün Uludasdemir.

VfL Schildesche II – SuK Can-
lar II 1:8 (1:2). 0:1, 1:2 Süleyman Ki-
zilpinar; 1:1 Jamil Hamdan; 1:3, 1:7
Ercan Güldiken; 1:4, 1:5 Amadeo
Porcu; 1:6 Onur Yilmaz; 1:8 Meh-
met Cakan.

Friesen Milse – Solbad Ra-
vensberg II 2:2 (0:0). 1:1 Jamal
Nasser; 2:1 Jakob Bach.

SCE Rot-Weiß – KSC Bosna 4:1
(1:0). 1:0, 3:1, 4:1 Vincent Selim Gül;
2:0 Janis Ludwig; 2:1 Dino Mujka-
novic.

FC Altenh. – SC Hellas 7:0 (4:0).
1:0, 6:0, 7:0 Alexandre Zupp; 2:0
Justus Schmieder; 3:0, 4:0 Sergej
Krassmann; 5:0 Bahadir Akbulut.

SCB 04/26 II – SC Hicret II 9:0
(4:0). 1:0, 2:0 Christoph Stelberg;
3:0, 4:0 Dennis Baufeld; 5:0, 6:0,
9:0 Niclas Baumgart; 7:0, 8:0 Ya-
vuz Alan.

SV Brackwede – SV Roj 3:0
(3:0). 1:0, 2:0 Simon Schulze; 3:0
Mounir Boukka.

Gruppe 2
VfR Wellensiek II – BV Wer-

ther II 5:3 (3:1). »Wir haben
eigentlich ein gutes Spiel ge-
macht, uns aber fast wieder selbst
um den Erfolg gebracht«, fasste
Olaf Vogel das Geschehen zusam-
men. Nach der schnellen und
komfortablen 3:0-Führung durch
Treffer von Dominik Kuck (2) und
Ahmed Charki fühlten sich die
Hausherren zu sicher. »Wir haben
dann keine Ruhe mehr ins Spiel
gebracht«, so Vogel zur zweiten
Hälfte, in der Tayfun Kardas und
Tobias Wohlmann zwar für den
VfR trafen, Werther jedoch immer
wieder den Anschluss erzielte.

SC Babenhausen – TuS Hober-
ge-Uerentrup 4:1 (2:0). 1:0, 2:0 Ad-
rian Libera; 3:0 Julius Nacke; 4:0
Moritz Nacke; 4:1 Deniz Özcanli.

SC Peckeloh III – VfL Theesen
II 1:1 (1:0). 1:1 Marc Varel

VfL Ummeln II – SV Häger II
4:3 (2:0). 1:0, 2:0, 3:1 Yakup Temin;
4:2 Dominic Sundermann.

VfL Schildesche – TuS Dorn-
berg II 1:1 (1:1). 1:0 Lukas Höppner;
1:1 Sead Aganovic.

SVB turnt 
sich ins Finale 
Bielefeld (WB). Die Trampolin-

turner der SV Brackwede haben in
ihrer letzten Landesliga-Begeg-
nung gegen zwei Mannschaften
der TG Lage den Einzug ins Finale
endgültig perfekt gemacht. 

Den beiden Spitzenturnerinnen
der Mannschaft, Luka Frey und
Emilie Volikova, gönnten die Trai-
ner nach den anstrengenden
Wettkämpfen zuletzt eine Pause.
Zur Unterstützung und für den
Notfall reisten sie jedoch trotz-
dem mit an. Zum Einsatz kamen
sie indes nicht. Die Jüngeren nutz-
ten an dem Tag ihre Chance und
präsentierten ordentlich den Ver-
einsnamen. Erin Westermann,
Charlotte Glathe und Lea Kornfeld
turnten souverän. Bei den erfah-
reneren Kräften Luca Gernemann,
Inka Knöner und Lena Czichowski
lief es noch besser. Das Trio beleg-
te in der Einzelwertung mit Ab-
stand die ersten drei Plätze. 

Die Leistungen reichten für
einen sicheren Sieg: Die SV Brack-
wede war mit 325,4 Punkten die
Nummer eins, gefolgt von TG La-
ge I (306,7) und TG Lage II (263,6).
Das Finale der besten fünf Mann-
schaften der Vorrunde steigt am
kommenden Sonntag um 13 Uhr in
der Sporthalle Rosenhöhe II. Es
wird ein spannender Kampf um
den Titel zwischen der SVB, den
Salchendorfern (jetzt VTV Freier
Grund) und TG Münster erwartet.

Cem Ünlüsoy: Bronze in Paris
Bielefeld (WB/jm). Songokus-

Kämpfer Cem Ünlüsoy, Bielefelds
Olympiahoffnung für 2020, hat
wieder mal international für Fu-
rore gesorgt und sich so einen er-
folgreichen Jahresausklang be-
schert. Das Taekwondo-Ass er-
kämpfte bei den 12. French Open
in Paris den dritten Platz in seiner
Gewichtsgruppe -80 kg und holte
somit wiederum wertvolle Punkte
für die Olympische- und Welt-
rangliste. Cem Ünlüsoy war in der
Halle Carpentier an Position vier
gesetzt. Im ersten Kampf besiegte
er den Spanier Aniol Alanova Bor-

rell ebenso nach Sudden Death
wie im Viertelfinale den Polen Ka-
rol Holubowicz. Pech war, dass
Ünlüsoy im Halbfinale gleich in
der ersten Runde umknickte. »Ich
konnte auf meinem linken Fuß
nicht mehr stehen. Das Sprungge-
lenk war angeschwollen.« Der Bie-
lefelder biss sich zwar durch, doch
der topgesetzte norwegische Na-
tionalkämpfer Richard Andre Or-
demann war clever genug, die
Einschränkung seines Gegners für
sich auszunutzen und einen 9:4-
Punktsieg zu feiern. Jetzt ist erst-
mal etwas Erholung angesagt. 

Grauer-Team schafft die Wende
Junioren-Bundesligen: Arminias U19 gewinnt 3:1 – U17 verliert 1:2
 Von Philipp B ü l t e r

B i e l e f e l d (WB). Arminias
U19 hat sich in beeindrucken-
der Art und Weise von den Ab-
stiegsrängen der A-Junioren-
Bundesliga gelöst. Gegen RW 
Oberhausen gelang beim 3:1 
(2:0) der nächste Sieg. Die U17 
des DSC unterlag derweil in der 
B-Junioren-Bundesliga mit 1:2 
(1:1) bei Bayer Leverkusen.

A-Junioren-Bundesliga
DSC Arminia U19 – Rot-Weiß

Oberhausen 3:1 (2:0). Einstand
nach Maß! Es war der zweite Sieg
im zweiten Ligaspiel für Arminias
neuen Trainer Uwe Grauer. 

Ohne Stürmer Kevin Schmidt –
in der Vorwoche beim 1:0 in Wup-
pertal noch in der Startelf – ging
der DSC ins Spiel. Der Angreifer
wurde kurzfristig aus dem Kader
gestrichen. »Kevin war erst sehr
spät beim Treffpunkt. Deshalb saß

er draußen«, sagte Uwe Grauer. In
einem 4-4-2 stürmten diesmal
Dersim Kaynak und Nick Flock.
Die Hausherren musste sich in
den Anfangsminuten auf tiefem
Geläuf in Brackwede orientieren,
kamen dann aber gut ins Spiel.
Zunächst scheiterte Rui Monteiro-
Mendes noch an Oberhausens
Schlussmann Ricardo Seifried
(12.), dann wurde Tom Fuhrmann
im Strafraum der Gäste klar ge-
foult. Dersim Kaynak verwandelte
den Strafstoß zum 1:0 (18.). 

 Arminias Nummer zehn drück-
te der Partie insgesamt seinen
Stempel auf. Kaynak war äußerst
lauffreudig und torgefährlich,
doch bisweilen zu verspielt. Das
sah auch Uwe Grauer so: »Er weiß
das und wir sagen es ihm auch im-
mer, dass er besser seine Neben-
leute finden muss. Die Technik ist
aber Dersims große Stärke.«

Gegen einen weitgehend biede-
ren Gegner bestimmte der DSC
das Geschehen. In der 27. Spielmi-
nute fiel das verdiente 2:0, als Rui

Monteiro-Mendes im Nachsetzen
traf. Nach dem Seitenwechsel
blieb der DSC tonangebend. Als
Seifried einen Freistoß von Niklas
Sewing nicht festhalten konnte,
erzielte Nick Flock das 3:0 (64.). 

Im Anschluss wurde der seriöse
Auftritt des DSC zwar durch ein
Konter-Gegentor von Chris Füh-
rich zum 3:1 (67.) geschmälert,
doch Arminia behielt die Ober-
hand. Dem Aufsteiger gelang ein
Satz auf Rang acht. Uwe Grauer:
»Wir wollten gierig bleiben und
das haben die Jungs toll umge-
setzt. Das Spiel haben wir auch
absolut verdient gewonnen.« 
DSC Arminia U19: Gaye – Fuhrmann, Ilg
(89. Dieckmann), Weigelt, Cingöz – Mon-
teiro-Mendes, Duric, Özkan (63. Boll-
wicht), Sewing (86. Nori) – Kaynak, Flock
(84. Jaddoua).
Tore: 1:0 Kaynak (18., FE), 2:0 Monteiro-
Mendes (27.), 3:0 Flock (64.), 3:1 Führich
(67.). 

B-Junioren-Bundesliga
Bayer Leverkusen – DSC Armi-

nia U17 2:1 (1:1). Mächtig angefres-

sen trat Oliver Krause, Trainer der
U17 des DSC Arminia, die etwa 190
Kilometer lange Rückfahrt an. Mit
im Gepäck hatten die Almbuben
viel Frust, denn der DSC hätte sich
aus Sicht ihres Trainers durchaus
einen Zähler verdient gehabt. »Die
Niederlage war völlig unnötig und
sehr ärgerlich«, sagte Krause. 

Nach einem Foulspiel an Rober-
to Massimo traf Tobias Pytlik per
Foulelfmeter zum 1:0 für die Gäs-
te (25.), doch ein Distanzschuss
brachte Bayer den schnellen 1:1-
Ausgleich (33.). Die zweite Halb-
zeit bot eine Menge Mittelfeldge-
plänkel, ehe die Arminen den Ball
unnötig vertändelten. Die Quit-
tung: Leverkusen markierte in der
Schlussphase das 2:1 (73.). Oliver
Krause: »Für die Qualität, die wir
in der Mannschaft haben, haben
wir zu wenige Punkte.«
DSC Arminia U17: Peitzmeier – Yildiz,
Günther, Berisha, Müller, Pytlik, Sahin (76.
Curic), Özer, Massimo, Örs, Ayyildiz.
Tor: 0:1 Pytlik (25., FE.), 1:1 Boller (33.),
2:1 Fesenmeyer (73.). 

Umjubelter Auftritt: Arminias U19 um den agilen Dersim Kaynak (links) hat sich erfolgreich von unten abgesetzt.  Foto: Hans-Werner Büscher


